
Knall  weckt  Anwohner:  Autos
und Wohnwagen abgefackelt

Ein Wohnwagen und ein Audi brannten in der Nacht in
der  Fritz-Husemann-Straße  ab.  Fotos:  Feuerwehr
Bergkamen

In der Nacht zu Dienstag (25.07.2017) meldete ein Zeuge gegen
0.15 Uhr ein brennendes Auto auf einem Parkstreifen an der
Ernst-Reuter-Straße.  Bei  Eintreffen  am  Einsatzort  stellten
Polizeibeamte  einen  im  hinteren  linken  Bereich  brennenden
roten Kia fest. Das Fahrzeug wurde von der Feuerwehr gelöscht.
Der  entstandene  Sachschaden  wird  auf  etwa  8  000  Euro
geschätzt. Entgegen ersten Meldungen wurde an diesem Tatort
kein  weiteres  Fahrzeug  durch  Brand  beschädigt.  Es  wurde
lediglich versucht, auch einen schwarzen Golf anzuzünden. An
beiden Fahrzeugen wurde Brandbeschleuniger festgestellt.

Nur etwa 1,2 Kilometer entfernt, an der Fritz-Husemann-Straße,
wurden  Anwohner  gegen  1  Uhr  durch  mehrere  Knallgeräusche
geweckt  und  bemerkten  daraufhin  einen  brennenden  Wohnwagen
sowie einen brennenden Audi A 6 Avant. Hier griff das Feuer
noch auf die Dämmung einer Hausfassade über. Die Fahrzeuge
brannten vollständig aus, die Fassade konnte noch rechtzeitig
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vor Übergreifen auf das gesamte Haus gelöscht werden, so dass
es bewohnbar blieb. Der Sachschaden wird hier nach ersten
Schätzung mit insgesamt etwa 46 000 Euro angegeben.

Die Polizei ermittelt in beiden Fällen wegen vorsätzlicher
Brandstiftung. Wer hat in der Nacht Verdächtiges bemerkt oder
kann Angaben zu dem oder den möglichen Tätern machen? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.


